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Kirche „Unter dem Kreuz“  
Gemeindebüro 
48301 Nottuln 
Dülmener Straße 24 
 
Friedenshaus Appelhülsen 
48301 Appelhülsen 
Prozessionsweg 10 

 

09. April 2025 

 

Jahresbericht 2024 

nach den Vorgaben des Evangelischen Kirchenkreises Steinfurt-Coesfeld-Borken 

 

Teil A: Leitfrage des KSV:  

Themenfeld A: „Beteiligung junger Menschen“  

1. Haben Sie in aktuell ein oder mehrere berufene(s) Mitglied(er) nach dem JBEG in ih-
rem Presbyterium/Gremium?  

o Nein. 

o Woran liegt es?  
Es wurden Gespräche mit konfirmierten Jugendlichen geführt. Es besteht wohl 
Interesse an einem Engagement. Wir planen, in 2026 ein Mitglied nach dem 
JBEG zu berufen. 

2. Gibt es Angebote in ihrer Gemeinde/ihrem Arbeitsbereich speziell für junge Menschen 
unter 27 Jahre? Wenn ja, welche? Wie werden sie angenommen? 

o Jeweils eine Kinder- und Jugendbücherei in Appelhülsen und Nottuln. Beide 
sind an einem Tag in der Woche geöffnet. Das Angebot wird sehr gut ange-
nommen. Es gibt ein Büchereiteam, 

o Abendtreff, der sich speziell an konfirmierte Jugendliche richtet. 

o Kinderkino in Kooperation mit der kath. Gemeinde.  

o Kinderbibeltage, 

o Camp in den Sommerferien. 

3. Auf welche Weise sollte die Ev. Jugend des Kirchenkreises den Kirchengemeinden ei-
ne Unterstützung bieten? 

o speziell auf jugendliche zugeschnittene Workshops, 

o Musikprojekte, 

o Espape-Room 
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Themenfeld B: „Zukunft der Kirchenmusik im KK SCB“ 

1. Wie ist ihre Kirchengemeinde momentan kirchenmusikalisch aufgestellt? Was gelingt 
gut? Wo gibt es Probleme? 

a. Jeweils ein hauptamtlicher Organist in Appelhülsen und in Nottuln, 

b. Angklungorchester „Selamat Datang“: 
ehrenamtliche musikalische Leitung durch Klaus Bratengeyer, 

c. Musikgruppe „Kleines Ensemble“ für die musikalische Gestaltung von Gottes-
diensten mit Liedern (NGL). 

d. Kirchenchor: 
Vera Hoffmann als hauptamtliche Chorleiterin, 

e. Posaunenchor: 
Nina Kuckuck als hauptamtliche Chorleiterin, 

f. Ehrenamtliche Kirchenmusiker: 
Andreas Gers (Gesang, Geige, Gitarre, Flöte),  

2. Würde ihnen strukturell helfen, um  

a. Die kirchenmusikalische Grundversorgung besser zu gewährleisten? 

b. Unbürokratischer musikalische Vertretungsdienste zu organisieren und zu 
finanzieren? 

c. In den Kooperationsräumen eine flächendeckende Versorgung zu ermöglichen? 
 
 Eine Liste der kirchenmusikalischen Angebote, die bei Bedarf auch kurzfristig 
in Anspruch genommen werden können.  

d. Mit darüber hinaus gehenden kirchenmusikalischen Angeboten Menschen zu errei-
chen?  
 
 Technische Unterstützung bei kirchenmusikalischen Angeboten. 

3. Zum 1.4.2025 verlässt Kreiskantor T. Szöcs unseren Kirchenkreis: 
Sollte der Kirchenkreis ihrer Meinung, diesen Umstand nutzen, um auf kreiskirchlicher 
Ebene neue Wege zu gehen? Wenn ja, welche Ideen haben Sie dazu? 
 
 Einstellung eines Pop-Kantors. 
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Teil B: Berichtenswertes aus dem Jahr 2024 

1. Grund zur Freude: 

Presbyteriumswahlen 2024 
Im Februar 2024 fanden seit 2012 erstmals wieder Presbyteriumswahlen in unserer Ev. 
Friedens-Kirchengemeinde statt, da erfreulicherweise mehr Menschen bereit waren, für ein 
Presbyteramt zu kandidieren, als Plätze im Leitungsgremium vorhanden waren. Eine hohe 
Wahlbeteiligung zeugte von einem regen Interesse der Gemeindemitglieder. Seit März 2024 
hat unsere Ev. Friedens-Kirchengemeinde wieder ein gewähltes Presbyterium mit einer 
Mischung aus neuen und erfahrenen Personen als Gemeindeleitung. Mit der 
Presbyteriumseinführung erfolgte zugleich die Verabschiedung der Mitglieder des 
Bevollmächtigtenausschusses. 

Konfirmationen 2024 
Es wurde positiv wahrgenommen, dass die Konfirmationen der Jahrgänge 2023 und 2024 in 
der Pfarrkirche St. Martinus gefeiert werden konnten. Das trug sowohl dem 
Zusammengehörigkeitsgefühl der Konfirmand*innen untereinander als auch dem 
ökumenischen Gedanken Rechnung. 

Frauenhilfe 
Die Frauenhilfe unserer Gemeinde konnte sich über drei neue Mitglieder freuen. In dieser 
Gruppe treffen sich jeden 3. Mittwoch im Monat ca. 25 Frauen um gemeinsam einen 
interessanten Nachmittag zu verbringen. Die Treffen beginnen regelmäßig mit einer Andacht. 
Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken stehen die Treffen jeweils unter einem besonderen 
Thema:  

 Wissenswertes zur Kulturgeschichte der Handtasche (Januar), 

 Vorbereitung auf den Weltgebetstag der Frauen (Februar), 

 Filmvorführung (März), 

 Gespräch mit Pastorin Heike Bergmann (April), 

 Grillnachmittag (Mai) 

 Frühlingsliedersingen (Juni). 

„Zauberhaftes Appelhülsen“ 
Unter dem Thema „Zauberhaftes Appelhülsen“ – Kunst, Kultur und Gartenglück gab es in 
Appelhülsen eine Reihe zauberhafter Veranstaltungen. So waren am Sonntag (26. Mai) alle 
Interessierten eingeladen, ein „zauberhaftes Appelhülsen“ kennenzulernen. Aber vor allem 
auch Kunst, Musik, Essen und Trinken. 

Nach dem Gottesdienst öffnete das Gartencafé am Friedenshaus seine Pforten und zog 
zahlreiche Besucher an. Im Friedenshaus hatten drei Künstlerrinnen Bilder und Skulpturen zu 
einer vielfältigen Ausstellung im Kirchraum zusammengestellt. Kaum jemand ließ sich diese 
Ausstellung der Kunstexponate entgehen. Die Werke fanden viel Beachtung und bedienten 
eine große Bandbreite an Kunstgeschmack. Zwischen filigranen Stab-Skulpturen und 
farbenfrohen Gemälden wurde geschwelgt, gestaunt und gefachsimpelt. Das ein oder andere 
Exponat fand einen stolzen, neuen Besitzer. 

Als es dann am frühen Abend ans Aufräumen ging, war sich das Team der Gemeinde einig: 
Die Mühe hatte sich gelohnt. Gefühlt war das halbe Dorf hier und das Friedenshaus hat sich 
bei bestem Wetter als lauschiges Kleinod präsentiert. 
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Friedenshaus als „Boogie-Church“ 
Die Initiative Kirche-Kunst-Kultur hatte unter dem Motto „Boogie Church“ zum ersten 
Konzertabend in 2024 ins Friedenshaus eingeladen. Mit Christian Bleiming am Klavier und 
Sängerin Romana Dombrowski hatte das Team ein bestens aufeinander abgestimmtes Duo 
gewonnen. Rund 70 Besucherinnen und Besucher waren gekommen um dem „westfälischen 
Boogie König“ zuzuhören. Auf dem Programm standen viele temperamentvolle und virtuose 
Stücke aus dem Bereich Boogie-, Swing- und Bluesmusik. 

Frauenkino 
Nach der langen Corona Pause konnte das Frauenkino wieder aufgenommen werden. Jeden 3. 
Freitag wird ein Film im Gemeindehaus Appelhülsen gezeigt. Passend zum Thema gibt es an 
jedem Filmabend einen entsprechenden Snack. 

Gottesdienste für „Klein und Groß“ / Bibelpicnic 
Seit 2023 haben sich die Familiengottesdienste für „Klein und Groß“ etabliert. Hier werden u. 
a. die Kinder der Konfirmandenjahrgänge KU3 und ihre Familien angesprochen. Diese 
Gottesdienste werden viermal im Jahr gefeiert, zusätzlich gibt es zum Beginn der 
Sommerferien noch ein Bibel-Picnic. Um Pfr.‘in Vogtmann hat sich ein Vorbereitungsteam 
gebildet. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch das Kleine Ensemble der Gemeinde mit 
Liedern der Liedform NGL. Stetige Besucherzahlen zeigen, dass diese Gottesdienste von der 
Gemeinde gut angenommen werden. 

 

 

2. Herausforderungen: 

Haushaltssicherungskonzept 

Eine große Aufgabe für das Leitungsgremium ist die Aufstellung eines 
Haushaltssicherungskonzeptes.  

Zur nachhaltigen Sicherung des Haushaltes für die Zukunft der Ev. Friedens-
Kirchengemeinde Nottuln fasste der Bevollmächtigtenausschuss den Beschluss, den gesamten 
Standort an der Dülmener Str. 24 mit Kirche „Unter dem Kreuz“, Johanneshaus sowie das 
Pfarrhaus aufzugeben und die Liegenschaften einer Verwertung und Umnutzung zuzuführen. 

Die Erstellung eines Exposés mit anschließender Ausschreibung erfolgte Mitte 2024. Auf die 
Ausschreibung erhielt die Gemeinde Angebote von drei verschiedenen Investoren. 

Das Presbyterium hat sich intensiv mit dem Verkauf von Kirche, Johanneshaus und Pfarrhaus 
befasst. In der Sitzung im November hat das Presbyterium Folgendes entschieden:  

Das Presbyterium geht auf einen Anbieter zu und treten in Vertragsverhandlungen mit dem 
Ziel ein, dass dieser Anbieter die Gebäude erwirbt. 

Dabei besteht die Hoffnung, dass in Kirche und Johanneshaus Räume für die 
Gemeindearbeit/Gottesdienst angemietet werden können. 
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Zustand der Heizung im Friedenshaus/Gemeindehaus Appelhülsen 
Leider ist die Heizung für das Friedenshaus und das Gemeindehaus in Appelhülsen seit dem 
Winter 2023 irreparabel kaputt. Die Anschaffung neuer Heizmöglichkeiten gestaltet sich 
schwierig. Zudem ist die aktuelle provisorische Zwischenlösung mittels Heizlüfter für das 
Friedenshaus und Heizkörpern im Gemeindehaus weder ökologisch noch finanziell sinnvoll. 
Die Landessynode hat 2021 beschlossen, dass die Landeskirche bis 2040, wenn möglich sogar 
bis 2035 klimaneutral werden soll. Der Energieberater einer ortsansässigen Firma empfahl 
den Einbau einer neuen Gasheizung. Unter dem Aspekt der Klimaneutralität ist der Einbau 
einer neuen Gasheizung kein gangbarer Weg. Planung und Einbau einer klimaneutralen 
Heizung werden sich bis Ende 2025, wenn nicht sogar bin ins Jahr 2026 hinziehen. Es steht 
zu befürchten, dass der Gemeindeteil Appelhülsen in diesem Jahr seinen dritten Winter ohne 
funktionierende Heizung erleben wird. Das ist, auch unter dem Aspekt der Gebäudeerhaltung 
ein untragbarer Zustand. Da wäre eine zielgerichtete Begleitung durch die Landeskirche 
wünschenswert. 

Die Kleiderstube hat ihre Arbeit beendet: 
Leider hat die Kleiderstube nach vielen Jahren ihre Arbeit zu Ende November 2024 beendet. 
Sogar der WDR berichtete in einem Fernsehbeitrag für das Magazin Lokalzeit Münsterland 
darüber. 

Die Ausgabestelle der Tafel Coesfeld wurde verlagert 
Nach den Sommerferien verabschiedete sich die Tafel als Gastgruppe aus dem Johanneshaus 
in Nottuln. Die wöchentliche Ausgabe von Lebensmitteln an Bedürftige erfolgt nun im 
Sozialkaufhaus in der Hagenstraße in Nottuln. 

 

 

3. Sonst noch berichtenswert 

Dienstauftrag Pfr.‘in Katrin Ring 
Im Frühling und Sommer 2024 absolvierte Pfarrerin Katrin Ring nach längerer Erkrankung 
erfolgreich ihre berufliche Wiedereingliederung in unserer Ev. Friedens-Kirchengemeinde. 
Auch nach dem Ende ihres Dienstauftrags vor Ort bleibt sie dem Presbyterium als Mitglied 
mit beratender Stimme erhalten. 

Schülerhilfe Nottuln 
Die langjährige Leiterin der Schülerhilfe Birgit Braunsteiner ging im April 2024 in den 
Ruhestand. Ihre Stelle mit geringem Stundenumfang konnte leider aus Kostengründen nicht 
wieder besetzt werden. Ein Team Ehrenamtlicher führt das diakonische Angebot der 
Schülerhilfe fort 

Verabschiedung Diakon Ralf Kernbach 
Am vierten Advent 2024 haben wir Diakon Ralf Kernbach nach siebenjähriger Tätigkeit 
insbesondere im Bereich der Kinder- und Jugendarbeit in den wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. Erfreulicherweise gestaltet er weiterhin gelegentlich ehrenamtlich 
Gottesdienste in unserer Ev. Friedens-Kirchengemeinde. 

 

 

 



6 
 

Erzählbuch Ev. Friedens-Kirchengemeinde Nottuln 
Mit beeindruckendem Engagement, großer Sorgfalt und viel Liebe zum Detail hat unser 
ehemaliges Pastorenehepaar Ingrid und Manfred Stübecke im Frühjahr 2024 ein Erzählbuch 
von 1985 bis 2018 über evangelische Christinnen und Christen in Nottuln herausgegeben. 
Aufgeschrieben sind über dreißig Jahre Geschichte mit Leben und Wirken in unserer 
Kirchengemeinde. Beteiligt haben sich auch zahlreiche Gemeindemitglieder mit Wort- und 
Bildbeiträgen. Das Erzählbuch ist ein schönes Geschenk, das zu vielen Gesprächen angeregt 
hat.  

Verstorbenengedenken 
Am 18. Januar 2024 verstarb unser ehemaliger Presbyter Fritz Kunkel im Alter von 85 Jahren. 
Mit vielen anderen Gemeindegliedern hat er sich besonders für den Bau unseres 
Johanneshauses eingesetzt. 

Am 27. Dezember 2024 verstarb plötzlich und unerwartet unsere ehemalige Presbyterin 
Renate Brülle Buchenau. Renate Brülle Buchenau kümmerte sich besonders um die Belange 
der Gemeindeglieder im Ortsteil Schapdetten. Sie hat sich im „Ökumenischen Frühstück“ 
engagiert und dieses Angebot beider Kirchengemeinden wesentlich mitgeprägt.  

Pfr. Dr. Georg Braumann wurde am 3. Mai 1931 in Bochum geboren. Im Zweiten Weltkrieg 
wurde seine Schule 1943 nach Köslin (Ostpommern) evakuiert, wo er am 2. Februar 1945 
konfirmiert wurde. Nach seinem Studium in Wuppertal, Tübingen, Bonn und Münster legte 
Dr. Braumann 1955 und 1958 seine zwei theologischen Prüfungen ab, 1960 folgte die 
Promotion. Nach einer Beschäftigung bei der Ev. Kirche von Kurhessen-Waldeck (1959 bis 
1969) wechselte er 1969 wieder zur Evangelischen Kirche von Westfalen und wurde Pfarrer 
der Ev. Kirchengemeinde Coesfeld bzw. der Ev. Kirchengemeinde Billerbeck-Nottuln.  
Pfarrer i. R. Dr. Georg verstarb am 29. April 2024 im Alter von 92 Jahren. 
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Kennzahlen der Gemeindeentwicklung 

 2024 2023 2022 2021 2020

Aufnahmen 1 2 3 5 3

Austritte 47 5 80 37 44

Bestattungen 26 32 27 33 35

Konfirmationen 13 23 22 24 29

Taufen 18 27 31 21 20

Trauungen 3 1 3 2 

Gemeindeglieder 2.786* 2.847* 2.905* 3.008* 3.136*

*Zahl der Gemeindeglieder lt. Meldewesen Programm KirA zum 31.12. des jeweiligen Jahres. 

 

Das Jahr 2024 hat uns vieles erleben lassen, was uns ermutigt für unseren Dienst in unserer 
Kirchengemeinde. Bei alldem stellen wir uns unter das Wort der Jahreslosung für das neue 
Jahr 2025: „Prüft alles und behaltet das Gute.“  (1. Thess. 5, 21). 

 

Dieser Jahresbericht wurde in der Sitzung am 9. April 2025 verabschiedet. 

Für die Richtigkeit: 

Klaus Bratengeyer, Vorsitzender    Christina Saatkamp, Presbyterin 


